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Nummer 7

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon  9443-0 
Telefax  9443-24 
E-Mail  ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet  www.freiburg.de 
 
Öfnungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich    13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öf-
nungszeiten möglich. 
 
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin: 
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung auch zu 
anderen Terminen. 

 

Fasnet-Schließung der Steinriedhalle 
für den Übungsbetrieb der Vereine 
Wegen der Vorbereitungen und der Durchführung des Fasnet-
programms ist die Steinriedhalle für den Übungsbetrieb der Ver-
eine von Mittwoch, den 11.02., ab 18:00 Uhr, bis einschließlich 
Montag, den 16.02., gesperrt! 

Fasnet-Schnorren - Autoanhalten durch  
Kinder und Jugendliche ist gefährlich - 
Die Ortsverwaltung weist darauf hin, dass das Autoanhalten als 
Fasnetsitte für Kinder und Jugendliche äußerst gefährlich ist, da 
die Kinder und Jugendlichen dabei oft in den Straßenraum hinein 
laufen und die Autofahrer/-innen teilweise damit nicht rechnen. 
Wir bitten die Eltern, ihren Kindern die Gefährlichkeit solchen Ver-
haltens deutlich zu machen. 

Ortsverwaltung am Rosenmontag  
geschlossen – Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt vorverlegt 
Die Ortsverwaltung ist am Rosenmontag (16.02.) 
ganztags geschlossen! Redaktionsschluss für das 
nächste Mitteilungsblatt ist deshalb bereits am 
Freitag, den 13.02., 12:00 Uhr. 

Gottenheimer Straße in Umkirch  
ab 23. Februar gesperrt 
Die Gottenheimer Straße in Umkirch wird wegen der Weiterführung 
der dortigen Sanierungsarbeiten ab Montag, 23. Februar, voll ge-
sperrt. Die Umleitung von Waltershofen aus ins Gewerbegebiet Um-
kirch führt über Gottenheim. 
Bereits seit 9. Februar wird das Gewerbegebiet in Umkirch nicht 
mehr durch den regulären Linienverkehr angedient. Stattdessen 
setzt die VAG Direktbusse ab Paduaallee (Bussteig 4) ein. Diese Busse 
bedienen die Haltestellen „Im Brunnenfeld“ und „Im Stöckacker“. Die 
Haltestellen „Am Gansacker“ und „Rohrmatten“ können nicht ange-
fahren werden und werden durch eine nahe gelegene Ersatzhalte-
stelle „Im Kirchenhürstle“ ersetzt. 
 
Wie die VAG mitteilt, werden die neuen Stadtteilfahrpläne voraus-
sichtlich noch in dieser Woche geliefert. Sie werden dann wieder an 
den üblichen Stellen ausgelegt. 
 
 

Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen 
durch das Radarteam des städtischen Gemein-
devollzugsdienstes im Jahr 2014 
Wie der städtische Gemeindevollzugsdienst mitteilt, wurden im 
Jahr 2014 an insgesamt sieben Tagen Geschwindigkeitsmessungen 
in der Schutternstraße vorgenommen, wobei fünfmal in West-Ost-
Richtung, also von der Friedhofskreuzung kommende Fahrzeuge, 
und sechsmal in entgegengesetzter Richtung gemessen wurde. Bei 
den Messungen in West-Ost-Richtung gab es bei insgesamt 1.834 
gemessenen Fahrzeugen 35 Beanstandungen, was einer Quote von 
ca. 1,9 % entspricht. In der Gegenrichtung gab es bei insgesamt 698 
gemessenen Fahrzeugen 92 Beanstandungen, was einer Quote von 
ca. 13,2 % entspricht. Höchste gemessene Geschwindigkeit war am 
31.03.2014 62 km/h. 
 
Zudem wurde im vergangenen Jahr an einem Tag Geschwindigkeits-
messungen in der Gottenheimer Straße in Nord-Süd-Richtung (also 
ortseinwärts) vorgenommen. Dabei wurde erneut – wie schon im 
Jahr 2013 – kein einziges Fahrzeug beanstandet. 
 
 

„Freiburg putzt sich raus – Waltershofen auch“ 
Wie bereits berichtet, wird unter dem Motto „Freiburg putzt sich 
raus“ am Samstag, 28. Februar 2015, eine stadtweite Putzaktion 
auf öfentlichen Flächen durchgeführt. Von 9 Uhr bis ca. 12 Uhr wer-
den freiwillige Helfer/innen stadtteilbezogen gemeinsam Müll und 
Unrat einsammeln. Auch in Waltershofen sollen an diesem Tag die 
öfentlichen Flächen von Müll und Unrat befreit werden. 
 
Für die Durchführung der Aktion ist die Unterstützung durch Frei-
willige notwendig. Alle Einwohnerinnen und Einwohner, die gerne 
etwas für die Allgemeinheit tun wollen und am 28. Februar Zeit ha-
ben, werden gebeten, an der Aktion teilzunehmen. Auch Kinder und 
Jugendliche dürfen gerne beim Einsammeln des Unrats mithelfen. 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch 11.02.15 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055  
Donnerstag 12.02.15 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055  
Freitag 13.02.15 Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, 
  Tel. 07663 1205  
Samstag 14.02.15 Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 337  
Sonntag 15.02.15 Münster-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 7299  
Montag 16.02.15 Storchen-Apotheke Gottenheim, 
  Tel. 07665 5717  
Dienstag 17.02.15 Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 337  
Mittwoch 18.02.15 Apotheke am Rathaus Reute, 
  Tel. 07641 912912  
Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Stef en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Opi ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Die Helfer/innen im vergangenen Jahr haben berichtet, dass sie bei 
der Aktion gemeinsam viel Spaß hatten. Haben auch Sie Spaß an 
dieser gemeinsamen Tat zur Verschönerung und Verbesserung 
unseres Lebensumfelds! 
 
Im Anschluss an die Aktion ist als Abschluss ein Imbiss als kleines 
Dankeschön für die Mithilfe geplant. 
 
Weitere Infos erfolgen noch. 

 

Leistungen für Bedürftige nach 
dem Bildungs- und Teilhabepaket 
Bedürftige Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene erhalten auf 
Antrag zusätzlich zu den monatlichen Leistungen des Jobcenters 
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld), der Wohngeldstelle (Wohngeld 
oder Kinderzuschlag) oder des Sozialamts (Sozialhilfe, Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz) auch Leistungen für „Bil-
dung und Teilhabe“. Ein Anspruch kann auch bestehen, wenn das 
Kind oder seine Eltern zwar keine der genannten Sozialleistungen 
beziehen, jedoch die spezii schen Bildungs- und Teilhabebedarfe 
des Kindes nicht gedeckt werden können. Im Einzelnen können fol-
gende Leistungen gewährt werden:
• Zuschuss für gemeinsames Mittagessen in Kita, Schule oder Kin-

dertagespl ege; der verbleibende Eigenanteil des Kindes liegt bei 
1 € pro Tag und Essen;

• Lernförderung, wenn die Schule den Bedarf bestätigt und keine 
vergleichbaren schulischen Angebote bestehen;

• monatlich bis zu 10 € z. B. für Mitgliedsbeitrag Sportverein, Ge-
bühren Musikschule oder im Ausnahmefall für Ausrüstungsge-
genstände wie Sportschuhe oder Musikinstrumente;

• Zuschuss zu Beginn des Schuljahres von 70 € und im Februar 
darauf von 30 € für persönlichen Schulbedarf wie Schulranzen, 
Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien;

• Kostenübernahme für ein- und mehrtägige Ausl üge von 
Schulen, Kitas und Kindertagespl ege;

• Übernahme der Schülerbeförderungskosten; falls die Schülerfahr-
karte auch privat nutzbar ist, verbleibt ein Eigenanteil von 5 € 
monatlich.

 
ALG II-Bezieher/innen stellen den Antrag beim Jobcenter Freiburg, 
Wohngeld- und Kinderzuschlagsbezieher/innen beim Amt für Lie-
genschaften und Wohnungswesen, Sozialhilfeempfänger/innen 
beim Amt für Soziales und Senioren. Für jedes Kind ist ein gesonder-
ter Antrag erforderlich. 
 
Weitere Infos: www.freiburg.de - Leben in Freiburg - Schule und Bil-
dung - Bildung und Teilhabe 

 

Fasnet in Waltershofen 
• Häuserfasnet der Narrengruppen am Schmutzige Dunsch-

dig
• Gufe-Knopf-Fasnet- Bunter Abend mit Fasnetprogramm 

- am Samstag, 14. Februar, ab 20:11 Uhr in der Steinriedhalle 
und am Sonntag, 15. Februar, Kinderfasnet ab 13:11 Uhr mit 
Narrenumzug ab Umkircher Straße

 
 

13.02. 
Fritz Leider, Umkircher Str. 20 78 Jahre  
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Malwettbewerb des Bundesverband Selbsthil-
fe Körperbehinderter e. V. für Kinder mit und 
ohne Behinderung 
„Mein Lieblingsberuf“ lautet das Thema des großen Malwettbewerbs 
des Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e. V., an dem sich 
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren beteiligen können. Das Bild sollte im 
Hochformat DIN A4 und mit deckenden Farben gemalt werden; bitte 
keine Bleistiftzeichnungen und Collagen einsenden. Aus den schönsten 
Einsendungen wählt die Jury des Bundesverbandes Selbsthilfe Körper-
behinderter e. V. zwölf Monatsbilder und ein Titelbild für den Kalender 
„Kleine Galerie 2016“ aus. Alle Teilnehmenden erhalten einen Kalender 
als Dankeschön fürs Mitmachen. Die Gewinner/innen erhalten zehn 
Kalender und eine Überraschung. Der Einsendung sollen neben dem 
Originalbild mit Titelangabe auch ein kurzer Steckbrief und ein Foto des 
Künstlers/der Künstlerin (kein Passbild) beiliegen. Alle eingereichten Bil-
der bleiben Eigentum des BSK; Einsendungen bis 15. April 2015 an: BSK 
e. V., „Kleine Galerie“, Altkrautheimer Straße 20, 74238 Krautheim. Weite-
re Infos: per E-Mail an Kalender@bsk-ev.org, per Tel. 06294 428130 oder 
unter www.bsk-ev.org. 
 

 

Donnerstag, 12. Februar: 15 bis 17:30 Uhr Kinder-Fasnets-Disko 
für alle Kindertref kinder – natürlich mit Verkleidung, Spielen und 
Tanz. Der Eintritt ist frei. Wichtig: Da Geld in Kostümtaschen beim 
Tanzen und Toben häui g verloren geht, wird es keinen Kiosk geben 
– stattdessen eine kleine Überraschung! Also bitte den Kindern kein 
Geld mitgeben, es wird im Tref  keine Möglichkeit geben, dies aus-

zugeben. Schreckschussmunition ist in engen, vollen Räumen ge-
fährlich und sollte deshalb zuhause bleiben. 
Fasnachtsferien: Während der Fasnachtsferien (13. - 20.2.) bleibt der 
Kinder- und Jugendtref  geschlossen. 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de.
Träger: Kinder- und Jugendarbeit Tuniberg e.V. 
 

 

 

–  Kalender – Datum Uhrzeit Tref punkt Kontakt

... walken montags und 
mittwochs

9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... tanzen montags 18:30 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... wandern: rund um 
Breitnau

Mittwoch, 04.03. (event. 
noch im Februar)

wird noch be-
kannt gegeben

Peter Rothfuß, Tel. 6718

... arbeiten im Far-
renstall

samstags;auch unter 
der Woche kann
 geholfen werden

bitte mit Klaus 
Weis Kontakt 
aufnehmen

Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel. 0151 52323784, 
oder info@zaemme.de

... helfen ist immer möglich Angela Vitt, Tel. 942424
 
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu i nden. 
 
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken eine Mail an info@zaemme.de. 

Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2015/2016 
Mit Beginn des Schuljahres 2015/2016 werden alle Kinder schul-
pl ichtig, die bis zum 30. September 2015 das sechste Lebensjahr 
vollenden. Bei vorzeitigen Einschulungen ist eine Absprache mit 
dem Kindergarten und der Schulleitung erforderlich. Die Anmel-
dung  der Schulanfänger i ndet am Freitag,  27. Februar 2015,  
zu den jeweils mitgeteilten Zeiten  (9:00 – 13:00 Uhr)  in unserer 
Schule statt. Bei der Anmeldung sollte das schulpl ichtige Kind 
unbedingt dabei sein. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung auch die  Geburtsurkunde,  
die Bescheinigung der U 9-Untersuchung sowie ein  aktuelles 
Foto  des Kindes mit. Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zu-
rückgestellt wurden, müssen erneut angemeldet werden. 
Für Kinder, die infolge körperlicher, geistiger oder seelischer Be-
sonderheiten in eine Förderschule aufgenommen werden sollen, 
besteht ebenfalls Anmeldepl icht an der Schule ihres Wohn-
bezirks. Dies gilt auch für Kinder, die eine andere Schule (z. B. 
Waldorfschule) besuchen sollen. Auf Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten kann für schulpl ichtige Kinder eine Zurückstellung 
beantragt werden. 
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Förderverein zur Kernzeitbetreuung an der 
Hofackerschule Waltershofen: Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, den 12. März 2015, i ndet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„Fortuna“ Waltershofen die Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins zur Kernzeitbetreuung an der Hofackerschule Waltershofen 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, die Ortsvorsteherin Petra Zim-
mermann sowie alle interessierten Eltern des Vereins herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Kassenführerin 
4. Bericht der Kassenprüferinnen 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bericht über die Solaranlage in der Hofackerschule 
7. Anträge und Beschlüsse 
8. Verschiedenes 
 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen und heißen 
auch neue Mitglieder herzlich willkommen! 
 

Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 13. Februar 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
 
Wertstoffi  nsel beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
 
Altkleidercontainer und Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 
Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öf entlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 14.02. – 22.02.2015 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opi ngen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 

E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Öf nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
Freitag, 13.02. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
 
Samstag, 14.02. – Heiliger Cyrill und Heiliger Methodius – 
17.00 Glocken läuten den sechsten Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
 
Sonntag, 15.02. 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Aschermittwoch, 18.02. 
18.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Mit Austeilung der geweihten Asche 
 
Freitag, 20.02. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
 
Samstag, 21.02. 
17.00 Glocken läuten den ersten Fastensonntag ein 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Wir beten für Pius Schweitzer und Angehörige und für Bernhard Bau-
mann und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 22.02. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Mitgestaltet von Capella Nova 
Im Anschluss an den Gottesdienst stellen wir traditionsgemäß 
das Kreuz vor der Kirche auf 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
 
Wahl des Pfarrgemeinderates am 15.03.2015 
In der Zeit vom 09. – 14.02.2015 ist das Wählerverzeichnis während 
der allgemeinen Öf nungszeiten im Pfarrbüro in Munzingen zur 
Einsichtnahme ausgelegt. Falls jemand das Wählerverzeichnis für 
unvollständig hält, kann er eine Berichtigung beantragen. Über den 
Antrag entscheidet der Wahlvorstand. 
 
Der katholische Deutsche Frauenbund sucht für den Diözesan-
verband in Freiburg eine/n Mitarbeiter/in für den Bereich Sekre-
tariat / Büromanagement. 
Nähere Informationen i nden Sie im Schaukasten unserer Kirchen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Diözesanvorsitzende Bärbel 
Beha unter Tel. 07664 6297. 
 
Weltgebetstag der Frauen am 06.03.2015 – BAHAMAS - 
Musiker/Innen und Sänger/Innen sind herzlich willkommen: Musik-
proben in der kath. Kirche St. Nikolaus in Opi ngen (gegenüber 
Neukauf) mit Brigitte Vielsack und Catherine Weidemann und der 
Capella Nova-
Fr. 20.2. ab 20:15 Uhr
Fr. 27.2. ab 19:30 Uhr
Di. 03.3. ab 19:30 Uhr 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro ist vom „Schmutzige Dunschdig“, den 12. Februar, 
bis einschließlich Aschermittwoch, den 18. Februar, geschlossen. In 
dringenden Fällen können Sie uns telefonisch unter 07664 40298-0 
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erreichen. Auch die Sprechzeiten von Frau Wittmer entfallen in die-
ser Zeit. 
 
Kinder- und Jugendchor Opi ngen: 
Keine Probe am Mittwoch, 18.02. 
 
 

Ökumene
Tugenden – Türen zum Leben 
So lautet der Titel der Exerzitien im Alltag, die wir in der Zeit von 
25. Februar bis 1. April 2015 anbieten. Diese Exerzitien sind neben 
der individuellen Vorbereitung auf die Passionszeit eine gute Mög-
lichkeit, Weisheiten des christlichen Glaubens neu zu entdecken 
und Anregungen für eine Neugestaltung des alltäglichen Lebens 
zu bekommen. Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs ist die Be-
reitschaft, sich über fünf Wochen hinweg jeden Tag 20 – 30 Minuten 
Zeit zur Besinnung zu nehmen und am Abend 10 Minuten für einen 
Tagesrückblick. Für diese Besinnungs- oder Gebetszeiten gibt es 
schriftliche Anregungen. 
Einmal in der Woche (jeweils am Mittwoch von 19:45 – 21:00 Uhr) 
tref en sich alle Teilnehmenden zum Erfahrungsaustausch und zur 
Einführung in die nächste Woche. Den Kurs begleiten Gaby Wul-
czinsky, Susann Woischnor, Bettina Wittmer und Markus Binder. Soll-
ten Sie Fragen haben, können Sie gerne anrufen: Tel. 07665 972608 
(Susann Woischnor) oder 07664 1880 (Markus Binder). 
 

 

Nachrichten des Predigtbezirks Opi ngen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Opi ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Opi ngen@t-online.de 
Internet: www.opi ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, BLZ 680 
615 05, Konto 225231, IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31, BIC GE-
NODE61IHR 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 
Uhr 

Wochenspruch 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 

alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die
Propheten von dem Menschensohn. 

Lukas 18,31 

Gottesdienste 
Sonntag 15.02. Estomihi (Sei mir ein starker Fels! ) 
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Tiengen, Pfr. Binder 
 
Sonntag, 22.02. 
10.00 Hauptgottesdienst, Lkt. Almut Oser, Bergkirche Opi ngen 
11.15 Kindergottesdienst, Bergkirche Opi ngen 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 11.02. 
16.45 Koni rmandenunterricht, Gemeindesaal 
20.00 Kirchenchorprobe, Gemeindesaal Opi ngen 
 
Donnerstag, 12.02. 
9.30 Krabbelgruppe, Tref  von 0 - 3J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opf., Unterdorf 8 
11.31 OFT-Of ener Frauentref , Fahrt ab Opi ngen Rathaus zum 

Mittagessen am Schmutzige Dunschdig im Gutshof Umkirch. An-
meldung bei F. Preis, Tel. 07664 1201 
19.30 Glaubenskurs, Gemeindesaal 
 
Freitag, 13.02. 
17-19 Nummernvergabe Second-Hand-Markt unter Tel. 07664 
1880 (nur zu dieser Zeit!) 
 
Sonntag, 15.02. 
16.30 Musik in der Bergkirche (s. u.) 
 
Montag, 16.02. 
14.00 Betreuungsgruppe der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für 
Menschen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte Breisacher 
Str. 5; Info und Anmeldung Sozialstation, Tel. 07664 3057 
 
Dienstag, 17.02. 
19.00 Of ene Kapelle – Ökumenisches Abendgebet, Kapelle St. 
Bartholomae in St. Nikolaus, Schloßgasse 
Schriftlesung, Gebet u. Lieder, Stille in Gemeinschaft 
 
Mittwoch, 18.02. 
16.45 Koni rmandenunterricht, Gemeindesaal 
20.00 Kirchenchorprobe, Gemeindesaal Opi ngen 
 
Vorankündigungen 
So., 22.02., 14 Uhr Frühling/Sommer-Kinder-Second-Hand-Markt, 
Tuniberghalle Opi ngen 
So., 22.02., Konzert Gioite Tutti, Gemeindesaal 
Di., 24.02., 20 Uhr, Koni -Elternabend, Gemeindesaal 
Fr., 27.02., 14.30 Seniorennachmittag, Gemeindesaal 
Sa., 28.02., 10-14 Uhr Koni -Samstag in Tiengen 
Fr., 06.03, 18 Uhr Weltgebetstag 2015 – BAHAMAS, in Munzingen 
 

Musik in der Bergkirche 
Sonntag, 15. Februar, 16.30 Uhr 
Die Welt der Barockvioline III. Zum Kontrast gelangen Horn- und 
Celloklänge 
Aschermittwoch, 18. Februar, 19 Uhr 
Passionsmusik von Sebastian de Vivanco und Violinmusik von 
J.S. Bach 
Donnerstag, 19. Februar, 19 Uhr 
Konzert: Chinesische Klänge für Cello und Orgel 
Eintritt frei - Herzliche Einladung! 
 

Tugenden – Türen zum Leben 
Exerzitien im Alltag in der Zeit vom 25.02.-01.04.15 im Gemeinde-
haus Tiengen. Info s. Blättle letzter Woche 
 

 

 

 Sonnenbrunnenhexen

Schiebeschlage 
Wir laden ein zum Schiebeschlageam Samstag, 21.02.2015,  
bei der Winzerhalle Waltershofen; Beginn: 18:45 Uhr. 
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Waltershofener Gufe-Knopf Fasnet 2015 
Fasnet-Samstag, 14. Februar 2015, Beginn 20:11 Uhr, Einlass 
19:11 Uhr  
 
Bunter Abend unter dem Motto „Kreuzfahrt mit der MS Gufe-
knöpf“ mit abwechslungsreichem Programm. Lasst euch den 
närrischen Abend nicht entgehen, wenn wir auf Kreuzfahrt von 
Matrosen, Piraten, Meerjungfrauen oder anderen manche Über-
raschung erleben - ein unterhaltsamer Abend mit verschiedenen 
Beiträgen, bei dem auch wieder bis tief in die Nacht das Tanzbein 
geschwungen werden kann. Hierzu wird die Partyband „Quer-
Beat“ wieder kräftig den Kurs halten. Durch das vielfältige Ange-
bot unserer Kombüse erhalten Sie alles, was das Leben auf dem 
Kreuzfahrtdampfer angenehm macht. 
 
Fasnet-Sonntag, 15. Februar 2015,traditionelle Kinderfasnet 
in der Steinriedhalle ab 13:11 Uhr 
Start Umkircher Straße: Abholen der Waltershofener Kinder mit 
Musik im Ort, danach Kinderfasnet in der Halle mit Programm, 
Preismaskenball, Spielen und Musik rund um das Thema „Kreuz-
fahrt mit der MS Gufeköpf“ bei Kaf ee, Kuchen und warmen Spei-
sen aus der Kombüse. 
 
Heute, Mittwoch, 11.02.2015, um 20:00 Uhr sowie am Samstag, 
14.02.2015, um 14:00 Uhr Generalprobe in der Steinriedhalle 
für den Bunten Abend. Wir bitten alle Gruppen, die einen Auf-
tritt vorführen, diesen Termin wahrzunehmen (bei Verhinderung 
bitte um kurze Info). Zusätzliche Proben in der Halle sind nach 
Vereinbarung möglich. 

 
 

 

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 06.03.2015, i ndet um 20:00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung 2015 im Gasthaus Fortuna statt. Eingeladen sind alle 
Mitglieder, die Vereinsvertreter der örtlichen Vereine sowie die Mit-
glieder des Ortschaftsrates. Anträge sind spätestens 8 Tage vor der 
Jahreshauptversammlung schriftlich an den ersten Vorstand einzu-
reichen. 
 
Tagesordnung 
1.  Totenehrung 
2.  Bericht des 1.Vorsitzenden 
3.  Bericht des Kassenwarts 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Bericht des Sportwartes 
6.  Bericht des Jugendwartes 
7.  Entlastung des Vorstandes 
8.  Vorstandswahlen (2. Vorstand, Schriftführer, Sportwart und 2 

Beisitzer, alle auf 2 Jahre) 
9.  Anträge 
10.  Verschiedenes 
 

 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Sonntag, 15.02.2015, „Fasnet in der Hütte“, Horben – Berglust-
haus - Horben, Tref  9:45 Uhr Günterstal, Bus Linie 21; Gehzeit 2 Std. / 
7 km, mittel; Einkehr im Berglusthaus (nur kalte Getränke); in der Kü-
che kann man sich etwas kochen; zum Kaf ee sollte man sich selbst 
was mitbringen; Führung: Manfred Metzger, Tel. 07665 2430; 
Sonntag, 15.02.2015, „Auf dem Burgunderpfad“, Gottenheim - 
Munzingen, Tref  9:15 Uhr Hbf. Zug Breisach; Gehzeit 4 Std. / 17 km, 
mittel; Einkehr möglich; Führung Walter Sittig, Tel. 0761 2170316. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 



Betriebsferien vom 09.02.2015 bis 21.02.2015 !

Milchstr. 9,




